
 Der  Schwäbische Albverein Besigheim wanderte in                      

                       heimischen Gefilden 
          
Bei sonnigem, aber  dem Winter entsprechend kaltem Wanderwetter, und vollem 

Unternehmungsdrang,  starten über 30 Wanderfreunden zu einer Tageswanderung von 

Kirchheim nach Bönnigheim. Start und Endpunkt dieser winterlichen Wanderung waren die 

Sportanlagen in Kirchheim. Die Strecke, die Eberhard Geist mit Bedacht auf die 

landschaftliche Vielfalt und dem Wetter entsprechend auch das topographisch Streckenprofil, 

ausgearbeitet hatte,  löste bei den Wanderer eine vielfällige Mischung  aus Erlebnis und 

Entspannung aus. Die Strecke führt  von Kirchheim entlang dem Mühlbach nach  Hohenstein. 

Erster interessanter Hingucker waren die Hohenstein Institute die lt. Eberhard Geist als ein 

internationales Forschung- und Dienstleistungszentrum schwerpunktmäßig an der 

Entwicklung, Prüfung und Zertifizierung von textilen Produkten arbeiten. Weite ging’s dann 

nach Bönnigheim wo in einem Lokal die Mittagsrasr organisiert war. Nach kulinarischer 

Stärkung stand eine Stadtführung mit dem einheimeischen Stadtführer Eberhard Mann auf 

dem Programm. Bei dem Rundgang durch die engen Gassen der Stadt erfuhren die Wanderer  

frühgeschichtliches vom  Ganerbentum  bis zur Gegenwart. Der Rückweg führte  über den 

oberen Panoramaweg in Richtung Kirchheim , mit herrlicher Aussicht über den Heuchelberg 

und der Neckarlandschaft. Hier  war der einheitliche Tenor der Wanderer, daß unsere nähere 

Heimat den fernen Urlaubsregionen, die in bunten Urlaubskatalogen in allen Facetten 

angeboten werden, jederzeit Standhält. Am Ende der Tour spendeten die Teilnehmer dem 

Wanderführer Eberhard Geist Applaus und Dank für die perfekt ausgearbeitete Wandertour.                  

 

 

 

 

 

 

 

 


